
 

Therapeutische Clownerie –
Ausbildung

Alles auf einen Blick:

Kosten 3.000,00 € (ausgenommen jeglicher
Rabattaktionen)

Zielgruppe Ergotherapeuten, Interessierte,
Pädagogen

Zertifikat

Humor ist die Medizin, die am wenigsten kostet und am sichersten hilft!"

Diesem deutschen Sprichwort widmet sich die Weiterbildung in der
Therapeutischen Clownerie. Der Kurs richtet sich an Mitarbeiter aus dem Sozial-
und Gesundheitswesen, der Therapie und Pflege, die in ihrem Arbeitsalltag
Abwechslung suchen oder auch als Clown in Kliniken und in Einrichtungen arbeiten
möchten.

Der Kurs bietet Ihnen die Möglichkeit, einen anderen Zugang zu Menschen zu
finden. Sei es nonverbal über Mimik und Gestik oder auch über Requisiten. Sie
erleben wie der Humor die Arbeit erleichtern- und verschönern kann und neue
Aspekte in die Teamatmosphäre bringt. Der Artikel "Clownerie als Therapie" aus der
Süddeutschen Zeitung beschreibt den "Blick hinter den Kulissen" dieses Kurses
ganz gut. 

Darüber hinaus finden Sie hier einen Bericht einer Teilnehmerin in unserem Blog.

Durch Selbsterfahrung erlernen Sie zuerst Ihren eigenen Clownscharakter kennen.
Ist dieser fröhlich oder traurig, welche Rolle nimmt dieser ein?

Anschließend erlernen Sie welche Möglichkeiten Sie in der Clownarbeit haben und
diese anwenden können. Das Besondere an dieser Weiterbildung ist, dass 3
Module von zwei Clown-Ärzten zusammen geleitet werden, so dass die Teilnehmer
die Interaktion beobachten und anwenden können.

Durch den hohen Praxisanteil bekommen Sie viele Inputs vermittelt, diese Sie vor
Ort anwenden können. Das kompetente und hochmotivierte  Dozententeam lädt sie
mit seiner Begeisterung ein, in die kreative Welt des Humors und all seinen
Möglichkeiten.

 Neben den Modulinhalten begleiten Sie folgende Elemente über den ganzen Kurs
hinweg:

Sharing Circle für den aktiven Austausch der gesamten Gruppe
verschiedene Feedback- und Kritikformen
Bereitschaft für Selbsterfahrung
verschriftlichen der Modulinhalte & persönlichen Erfahrungen
Biographiearbeit & Persönlichkeitsentwicklung
Einblicke in die vielfältigen Arbeitswelten der Clownerie
kultur- und theatergeschichtliche Rückblicke, der Clown in der Gesellschaft
individuelle Entwicklungsmöglichkeiten der jeweiligen TN
selbstständige künstlerische Bearbeitung der jeweiligen
Entwicklungsschritte
Fokus auf die eigene clowneske Entwicklung und Mitverantwortung für

Standort

München

Termin(e)

Kursbeginn: February 2027
20.02.2027–21.02.2027, Modul 1
13.03.2027–14.03.2027, Modul 2
10.04.2027–11.04.2027, Modul 3
08.05.2027–09.05.2027, Modul 4
05.06.2027–06.06.2027, Modul 5
03.07.2027–04.07.2027, Modul 6
24.07.2027–25.07.2027, Modul 7
25.09.2027–26.09.2027, Modul 8
23.10.2027–24.10.2027, Modul 9
13.11.2027–14.11.2027, Modul 10
Stundenanzahl: 196 UE

Kurszeiten
Samstag 09:00–16:00 Uhr
Sonntag 09:00–16:00 Uhr

Weitere Informationen

Dozent
Alexander Radinger

Facharzt für Allgemeinmedizin und arbeitet in
einer Hausarztpraxis in München. "Mich
begeistert es, das heilsame Potential von
liebevoller Begegnung in allen möglichen
Alltags- und Arbeitssituationen mit Hilfe der
Figur des Clowns zu erforschen. Ich leite in
München eine Clowngruppe, die sich "Einherz-
Clowns" nennt. Unser Lehrer Dr. Patch Adams
pflegt zu sagen: "All you need for Clowning is
an open heart"."Diese wunderbare Erfahrung
möchte ich meinen Kursen weitergeben." .

Jutta Tomandl

Ärztin in Ausbildung in Kinder- und
Jugendpsychiatrie in München. "Ich liebe es
gemeinsam zu spielen und den Clown in
jedem einzelnen Menschen zu entdecken".

www.doepfer-akademie.de
09.08.2026 03:14 Uhr Seite 1



Atmosphäre der Gruppe
Innerhalb der 10 Module finden zwei Praxisteile im Sinne von zwei
Clownsbesuchen in sozialen Einrichtungen statt. 

In jedem steckt ein Clown. Seien Sie mutig und finden Sie Ihren!

Zu den Impressionen der Abschlussvorführung von den Teilnehmern der letzten
Weiterbildung.

Inhalte
Modul 1: Einstieg in die Clownerie (J. Tomandl, A. Radinger)

Gegenseitiges Kennenlernen
Einführung in des Selbstverständnis des Therapeutischen Clowns
(Bühnenclownerie-Begegnungslclownerie), die Philosophie des Clowns
Spielfreude entdecken
Selbstkontakt, Embodiment, Körperarbeit (Home Base)
Die innere Haltung des Clowns (auch im Alltag) kennenlernen

Modul 2: Biographiearbeit & Humorbiographie (J. Tomandl)

Erforschung der inneren Anteile/Archetypen: Inneres Kind/Innerer
Dorftrottel/Inneres Tier
Entdeckung des inneren Clowns- „Awake the Clown!“
Erste kleine Bühnenerfahrungen innerhalb der Gruppe- Vorbühne-
Nachbühne

Modul 3: Grundlagen und Prinzipien der Improvisation (S. Wimmer)

Beginn Aufbau des eigenen Clown-Repertoires
Einführung in die Clownerie als Lebenshaltung- „Wie kann ich den Clown im
Alltag im Leben?“

Modul 4: Weiterer Aufbau der Improvisation, des Clownspiels (J. Tomandl, A.
Radinger)

Umgang mit dem inneren Kritiker, mit Unsicherheit- Möglichkeiten der
Selbstfürsorge
Arbeit mit Emotionen und Gefühlen

Modul 5: Unterschiedliche Ausdrucksformen der Clownerie  (J. Tomandl, A.
Radinger)

Poetische Clownerie- Phantasie, Geschichten, das poetische Momentum
Einfach auszuführende Akrobatik- Physical Comedy, Slap-Stick, das
humoristische Zaubern

Modul 6: Humor und Mitgefühl (A. Radinger)

Abgrenzung-Angrenzung
Mitgefühl vs. Mitleid
Die spirituelle Dimension des Clowns aus Sicht westlicher und östlicher
Philosophie

Modul 7: Szenische Dramaturgie (S. Wimmer)

Timing als Gestaltungsmittel der Szene
Das Durchbrechen der 4. Wand
Der Einzelne und die Gruppe
Erzählerische Strukturen durch Kontraste und Wechsel
Entrées für die Bühne
Dramaturgischer Spannungsbogen
Themenentwicklung in bzw. aus der Gruppe

Modul 8:  Red-Nose Clown und Dark Clown  (J. Tomandl, A. Radinger)

Arbeit mit Archetypen

Susie Wimmer

freischaffende Künstlerin in München. Seit
1985 improvisiert, tanzt, singt, spielt,
assistiert, choreographiert und inszeniert sie
an Staatstheatern, für freie Produktionen aller
Kunstsparten im In- und Ausland und
realisierte zahlreiche eigene Projekte.
Sie war 22 Jahre Mitglied bei den KlinikClowns
Bayern (über 2500 Besuche auf
Kinderkrankenstationen,
Erwachsenenpalliativstationen, Hospiz,
DementenWGs und Altenheimen).
Sie ist seit 2012 Schauspielpatientin der
ärztlichen Gesprächsführung an der
TUMünchen.
Seit 2009 ist sie 2. Vorsitzende der Clowns
ohne Grenzen Deutschland und honoury vice-
president der Clowns Without Borders
International, die sie mitbegründet hat.
Sie war als Spielerin, Regisseurin und
Workshopleiterin u.a. in Indien, Iran, Türkei,
Litauen, Ägypten, Nepal, Bosnien-
Herzegowina,, Marokko, Israel/Palästina,
Rumänien, Griechenland, in den deutschen
Hochwassergebieten und zahlreichen dt.
Einrichtungen für geflüchtete Menschen

Veranstaltungsort
Döpfer Akademie
Wilhelm-Hale-Str. 53
80639 München

Ihre Ansprechpartner

Carolin Göppel
Tel: 089 547179-38
E-Mail: c.goeppel@doepfer-akademie.de

Eveline Schmauß
Tel: 089 54 71 79-38
E-Mail: e.schmauss@doepfer-akademie.de
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Arbeit mit schwierigen Gefühlen wie Schuld, Scham, Leid, Angst, Horror
Umgang mit herausfordernden Situationen im Außen- z.B. Ablehnung,
Aggression, Apathie
Der Flop/das Scheitern als treibendes Element

Modul 9: Improvisation und Heilung (J. Tomandl, A. Radinger, S. Wimmer)

Findet Heilung als Clown statt? Welche neuen Perspektiven, Erkenntnisse
für den eigenen (Heil-)Weg oder den (Heil-)Weg anderer bringt die
Improvisation?
Stückentwicklung für die Abschlussaufführung

Modul 10: Generalprobe und Abschlussaufführung (J. Tomandl, A. Radinger)

Feiern des geschafften Weges
Ausblick- „Wie, wo, wann kann ich in Zukunft als Clownin/Clown wirken
und arbeiten?“

? Lesen Sie hier in unserem Blog einen Erfahrungsbericht einer Teilnehmerin.

Teilnahmevoraussetzungen
Wir bitten Sie diesen Fragebogen bei Buchung der Weiterbildung an uns zu senden.

Hinweise
Vor der Anmeldung soll ein persönliches Eignungsgespräch vereinbart
werden. Nehmen Sie hierfür bitte Kontakt auf: c.goeppel@doepfer-
akademie.de oder Tel: 089/ 54 71 79 38
Zu den 160 UE´s fällt noch ein Clowns-Besuch satt. Die Einrichtung und den
Zeitpunkt dürfen sich die Kursteilnehmer selbständig und je nach
Schwerpunkt suchen und organisieren. Alternativ ist eine
Hospitation/Clowns-Besuch über den Verein "einherz Clowns" möglich.
Das Abschlussmodul findet in einer Veranstaltungsstätte im Umland statt.
Bisherige Veranstaltungsstätte war dafür "Schloss Blumenthal" in Aichach.
Die maximale Fehlzeit beträgt 32 Unterrichtseinheiten (4 Unterrichtstage)
und sollte nicht überschritten werden.

Absolventinnen und Absolventen des Kurses haben die Möglichkeit dem
Verein einherz-clowns.de beizutreten, dort mitzuwirken und Clowns-
Besuche zu begleiten.
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